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ElsUbernial - Verlautbarungen.
Z. 1422. (i) »ä QuI). ^ l . 2^23.

C o n c u r s
zur Besetzung dcr an der hiesigen Universi-
tät crledlgcen Lehrkanzel der Philosophie und
der Geschichte der Philosophie, womit ein Ge-
halt von i5o0 Gulden, mit dem Vorrückungs-
Nechte in die höhern Gehaltsstufen von 1800
und 2000 Gulden Conv. Münze für einen
Professor weltlichen Standes, verbunden ist,
nnrd zu Folge k. k. Studien-Hofcommissions-
Verordnung vom 1 1 . , Erh. ic;. laufenden
Monates, Zahl 5 i i 3 , an der hiesigen Hoch>
Schule den 11. December l. I . ein Concurs
abgehalten werden. — Diejenigen, welche sich
diesem Concurse zu unterziehen gedenken, ha-
ben sich bei dem provisorischen k. k. V i c c - D i -
rettorate der philosophischen Studien allhler
zu melden, und sich vorläufig über lhr Alter,
Geburtsort, Religion, S t a n d , zurückgelegte
höhere Facultäts-Studien, sonst etwa schon
geleistete Dienste, sittliches Wohlverhalten !c.
auszuweisen, und ihre Bittschriften mit den er-
forderlichen Zeugnissen und Urkunden ^u be-
legen. — Von der k. k. Nicd. Oester. Lan-
des-Regierung. Wien am 22. October 1828.

Z. 1412. (2) N r . 22867^5755.
K u n d m a c h u n g

des k. k. i l lyr ischen G u b e r n i u m s zu
La ib ach. >— Ueber die Errichtung einer Post-
Sration im Curorte Maricnbad im König-
reiche Böhmen. — I n dem Curorte Marien-
bad im Königreiche Böhmen ist 'eine Poststa-
twn errichtet, und die Wegstrecke zwischen Ma-
nenbad und Plan, dann zwist^n Marienbad und
Sandau auf eine einfache Poststation bestimmt
worden. — Welches hicmit in Folge hohen
Hofkammer - Decrets vom 1. d. M . , Zahl
^o832, allgemein bekanm gemacht wird. —

Laibach am 23. October 1826.
Joseph Eamillo Freyherr v. Schmidburg,

Landes - Gouverneur.
F r a n z Rltter r< I aco m i n i /

^ k. k. Euberntal' Secretär/ als Refmr.t .

Z. 1401. (3) E d i c t 26Gub.Nr.23ä55.
des kaiserl. königl. Inner-Oesterreichisch-kü-
stenlandischcn Appellations - und Kr iminal-
Obergerichts. — Nachdem bey diesem k. k.
Inner-Oesterr. küstenlandischen Appellations-
und Kriminal - Obergerichte durch erfolgten
Todfall die dießseitige Expedits-Directors-
Stelle mit dem anklebenden Gehalte von
jahlichen l i o o fi. Conv. Münze, in Erledi-
gung gekommen ist; so wird dieses zur allge-
meinen Kenntniß mit dem Beysatze gebracht,
daß die sich darum Bewerbenden zu Folge höch-
ster Entschließungen vom 10. August, und 10.
December 1819, ihre belegten Gesuche bin-
nen v i e r Wochen, vom Tage als dieses
Edict der Zeitung eingeschaltet w l ' rd ,
durch die unmittelbar vorgesetzte Stelle bey
diesem Obergcrichtc zu überreden, und zu-
gleich auch ihre Sprachkenntnisse auszuweisen
haben. — Klagcnfurt den i5 . October 1628.

Z. 1402. (5) aäGub.Nr. 2565^3694.
K u n d m a c h u n g .

Konkurs zur Besetzung der Postmeisters-
Stelle in Guttenhof im Neustädtlcr Kreise.—
I n Folge hoher Hofkammcr-Verordnung vom
i3 . October laufenden Jahres, Zahl ^385?,
wird hiermit dcr Konkurs zur Besetzung der
Postmeisters - Stelle, zu Guttenhof im. Neu-
stadtler-Kreise, lmt dem Beysatze ausgeschrie-
ben, daß Diejenbgen, welche diese Stelle zu er-
halten wünschen, ihre Gesuche mit den Be-
weisen über hinlängliches zur Erfüllung der
kontractmaßig besummt werdenden Verbind-
lichkeiten erforderliches Vermögen, mit dem
Mvralttats - Zeugnisse und uut den sonstigen
Behelfen gehörig zu bekgen, und bis zum
12. December dieses Jahres, bey dieser Lan-
desstelle zu überreichen haben. — Um jedoch
auch die Competenten um diese Postmeisters -
Stelle in die Kenntniß jener Bestimmungen
zu setzen, welche hinsichtlich der Postsiation
Guttenhof, hohen Orts ausgesprochen worden
sind, wird hiermit bekannt, gemacht, daß
ittnp. Die Poststrecke Zwischen Guttcnhof
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und Szamabor, auf zwey und ein Viertel-
S r a t i o n , und 2tens. Die Verreitungszeit
dieser Stat ion auf sechs Stunden, und zwar
ohne Anspruch auf eine Bcvhilfe für die Ab-
fütterung der Pferde festgesetzet worden sey,
daß 3tens. Die Poststrecke von Guttenhof
auf Neustadtl, auf ein und eine halbe S ta -
tion bestimmet wurde, daß Htens. Der Gut-
tcnhofer Postmeister stets eine Anzahl von
sechs brauchbaren Pferden zu halten verbunden
ist, daß 5tens. Demselben seiner Zeit fol-
gende Genüsse zugestanden worden sind: —
a) Ein jahrlicher Gehalt von zwey Hundert
Gulden, d) Der jeweilige Rittgeldsbetrag für
die wöchentlich zweymalige Beförderung der
Briefpost von Guttenhof, nach Szamabor,
und der jeweilige Rittgeldsbetrag für die eben,
falls wöchentlich zwcymallge Beförderung der
Briefpost von Guttenhof nach Neustadtl, wo-
bey es sich von selbst versteht, daß die Hier-
lands bestehende tanssmäßige Bestimmung des
Rittgeldes, Postillions-Trinkgeldes, Schmier-
geldes und Kaleschgeldes für Reisende, so wie
des Staffelten-Aufsitzgeldes auch auf die Post-
station Szamabor, gleichmäßige Anwendung
habe. — I n den Bezug der Besoldung von
200 fi., und in das Recht der Beförderung
der Briefposten gegen Bezug des Rittgeldcs,
tr i t t der neue Postmeister jedoch erst dann ein,
wenn der Postkurs über Szamabor, eröffnet
seyn wird. Bis dahin hat der Postmeister von
der baren Verrechnung 260.^0 zu beziehen,
und er:st auch ferner befugt, die dort ankom-
menden Reisenden mit Extrapost weiter zu beför-
dern. — 6tcns. Endlich, daß mit dem v.n
der hohen allgemeinen Hofkammer ernannt
werdenden Postmeister ein förmlicher Contract
mit dem Bedingnisse der beyderseitigen halb-
jahrigen Aufkündung errichtet werden wird.
Von dem k. k. illyrischen Landes- Gubernium.

Laibach am 3 i . October 1828.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 1406. (2) Nr. 6i3i)5?2. W.

K u n d m a c h u n g .
Die abermalige Pachtversteigerung der

Brückenmauthstation Zwischenwässern, für das
Militärjahr 1829 betreffend.

I n Gemäßheit wohllöblichen k. k. stevr.
iNyr. küstenl. Zol l - ed Gefallen - Administra-
tions - Auftrages, ääo. Gratz den 3. d . M . ,
N r . I 4 i 55 j i 5 ^6 . W . , wird das Brücken-
Mauth-Gefal l in der Station Zwischenwas-
scrn, für d;e Zeit vom 1. December 1828 bis

letzten October 1829, einer abermahligen Ver-
steigerung unterzogen werden. Diese^ Verstei-
gerung wird am 17. dieses Monates, Vor-
mittags um 10 Uhr , in der hiesigen k. k,
Hauptzottamts - Kanzley abgehalten, und die
Licitationsbedmgnisse bei dem löbl. k. f. Kreis?
amte Laibach, bei der löbl. vereinigten Bezirks?
Obrigkcir Michelstetten zu Krainburg, und bei
diesem Hauptzottamte, emgeschen werden kön-
nen.

Zum Ausrufspreis wird rücksichtlich des
ganzen Jahres 1829, der Betrag von 1999 ss..
besttm nt , dergestalt, daß der Pachterstehüngs^
Prcls in 12 gleiche Raten abgetheilt, und die
auf den Monat November hicvon entfallende
Quore von der Schuldigkeit des erst mit er-
stem December 1628 in den Mauchvezug tre-
tenden Pachters abgerechnet werden wird.

K. K. Zol l - c!d Gefallm - Oberamt Lai-
bach am 6. November 1828.

Z. 15'.9. (2) Nr. 6211)1010. A.
K u n d m a ch u n g.

Die neuerliche Pachtversteigerung des
Wein - und Fletschdatz-Gefalls im Bezirke Lack
für das M i l i t ä r - J a h r 1829 betreffend.

Es wird hiermit zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht, daß das Wemdai)- und Fleisch?
Krcutzer-Gefall im Bezirke Lack, für die Zeit
vom i . November 1828, bis Ende October
1829, am i5 . November d. I . , Vormittags
um 10 Uhr, bei diesem k. k. Hauptzollam.te
abermals einer Pachtvcrsteigerung unterzogen,
und der Fiscalprels für den Weindatz mit
3 i00 ss., und für den Fleischkreutzer mit
305o fi. angenommen werden wird.

K. K. Hauptzollamt Laibach den zo. No-
vember 1828.

Z. 1408. (2) N r . 2082.
V e r l a u t b a r u n g .

Nach dem Stiftbricfe des sccligen Hochc
würdigen Pfarrers zu S t . Peter, Herrn N i -
colaus Kraschovitz, ä6o. 3. Februar 1736,
hat der Magistrat der k. k. Provinzial-Haupt-
Stadt Laibach dermal folgende Stiftungen
zu verleihen; nämlich zweyen durch Unglück
erarmten oder verschuldeten Bauern aus der
S t . Peters P fa r r , sie seyen welch immer ei-
ner Obrigkeit dienstbar, und zwar aus dem
noch zu berichtigenden Zinsenreste 64 ss.
5/ 1̂ 4 kr., dann aus dem currentcn Capi-
tals-Ertrage pro 1828 den Betrag vr. 60 si.;
ferners einer armen Bürgers- , Banerr.-,
Haus- oder Tagwcrkcrs-Tochter aus der näm-
lichen pfarr zum Hnrathsgure 60 fi., wes?
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wegen Jene, welche eine dieser Stiftungen zu
erhalten wünschen, angewiesen werden, ihre
mit den erforderlichen Zeugnissen belegten Ge-
suche bis Ende December d. I . bei dem M a -
gistrate um so gewisser einzureichen, als sonst
auf dle spater einlangenden keine Rucksicht gc--
nommen werden könnte.

Vom politisch- öconomischen Magistrate
der k. k. Provinzial - Hauptstadt Laibach am
6. November 1828.

Z. I4o3. (3) ac! N r . 272b.
L l c i t a l l o r l s - A n k ü n d i g u n g .
Das k. k. Obcrccmmat'do dcr Kriegs-

Marine m Venedig macht allgemein kund
und zu w,ss.n, daß am 26. des künftigen
Monates November, Vormittags um i l Uhr,
in dem gewöhnlichen Gaale deb k. k. Marine-
Arsenals tue ^lcitanrns - Versuche, wegen der
dem Beftb,etcndcn ;u überlassenden Lieferung
von 400,000 Pfund rohen Hanf/ als Be-
darf der k. k Marine wahrend des Mil i tär-
Jahres 1829, ( "n Bedarf, welcher sich nach
den Umbanden b>s auf das Quantum von
600,000 Pfund erstrecken kann,) statt haben
werden.

Der Hanf muß von der besten Gattung
seyn, und alle jcne Eigenschaften m sich ver-
einigen, welche ihn zur Verfertigung von
Tauwerk geeignet machen. I n dieser Lieferung
ist auch jenes Quantum von feinerem Hanf
mlibegriffen, welches im Laufe des besagten
Jahres zur Verfertigung von Merllen und
«Degelgarn erforderlich seyn könnte.

Dle L'citatlvn wird auf vler verschiedene
Arten Hanf , nämllch:

2) Bologneser;
K) Ferrareser;
<:) Ungarischer;
6) Einheimischer, aus den österreichischen

I t a l i e n , und zwar für jede Gattung beson-
ders abgehalten werden, und es wird die
Lieferung Derjenigen m Wirksamkeit treten,
welche dem Dienste der Marine und dem Vor-
theile des Aerars am besten entspricht, auch
könnte es der Fall seyn, daß dle benöthlgten
400,000 Pfund thcllweise in mehr als emer
Gattung zu liefern waren, wenn eine solche
Abtheilung den Wün-schen der hohen Hof-
steüe entsprechen sollte.

Um bei der Llcttation Zutr i t t zu haben,
müssen die Theilnehmcr be, dem Marine Rath
die nachstehenden Beträge an Reugeld bar er-
legen, a ls:

Für die Lieferung von Bologneser Hanf
löoo fi. Conventions - Münze; für Ue Lie-

ferung von Ferranser Hanf i^oo ß. Cons.
Münze; für die Lieferung von ungarisch««
Hanf 1200 ft. Conv. Münze; für die i,e-
ferung von einheimischen Hanf l5oo fi. Cono.
Münze, und derjenige Lleferungs - Contract,
welchen die hohe Hofstelle genehmigen w i rd ,
muß hernach durch nachbenannte Cautionsbes
trage, welche auch in Staats-Obligationen,
oder in lüarwUc? äol Noine I c i n^ räo v«-
net,w angenommen werden, sicher gestellt
werden, und zwar:

Der Contract auf Bologneser Hanf mit
5ä00 fi. Eonv. Münze; der Contract auf
Ferrartser Hanf mit /^200 st. Eonft. Münze;
der Contract auf ungarischen Hanf mit 35oo st.
Conv. Münze; der Contract auf tinheimischen
Hanf mit ^/400 fi. Cono. Münze.

Auf den Fa l l , daß ,die Lieferung von
ä00,oc)0 Pfund Hanf in zwey verschiedenen
Gattungen statt finden sollte, verändern^ sich
die vorbenannten Cautions «Betrage nach dem
Verhältniß des zu liefernden Quantums j«s
der Gattung.

Alle übrigen Bedingnisse sind in der ge-
druckten Licitations-Anzeige vom H. October
1828, S . 2^32, festgesetzt, und die Concuv-
renten können sich darüber bei dem löblichen
k. k. Militär-Commando in Laibach die nö-
thige Belehrung verschaffen.

Venedig den 18. October 1828.

Der General-Ober-Commandant der k. s.

Mar ine:

A m i l k a r M a r q u i s P a u l u c c i .
Der Ober-Verwalter und ökonomischer

Arsenals-Referent:

J o h a n n F r a n z Edler v< Z a n e t t i .

vermischte Verlautbarungen.
Z. ,399. (2) S d i c t. »ä Nr . 24,7.

Bon dem Bezirksgerichte haasberg wird hie«
mit bekannt gemacht: Es sey in Folge Ansuchens
des Herrn Antsn Ockel von Laibacd, 6e praezenl.
2o. September d. I . , Nr . 2417, in die nockmah»
llge Versteigerung der zur Cathar'ma Pauscbe'schen
soncursmassa gehörig gewesenen Wiese Shumou,
Laas, auf Gefahr und Kosten des Matthäus M o .
delian von ^ m n a , rre^cn nickt erl aten Meist,
botes gerr l l ! l , l f , und zu diesem Ende eine ein«
i'ge^ ^>cltal,onstaqs)hung auf den 9. December
X ^ " , " ' " 9 ^ ^ ' " tiefer Gericktstanzlev m i t
eem^eysaße angeordnet rcorden, daß dabeo diese
" l l k l e . wenn solche um ten ftübren Meistbot
von 212f i . , oder darüber an Mann nicht ge«
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bracht werden konnte, um Jeden Anbot hintan«
gegeben weiden wird.

Wovon die Kauftustigen und die intabulir»
ten Gläubiger verständiget werden.

Bez. Gericht Haasberg am 2. October ,628.

Z. ,400. (2) O d i c t. 26 »Nr. 252».
Das Bezirks« Gericht Haasberg macht de«

tannt: Gs hade über Ansuchen oeS Michael M i l .
lauz von Planina, und des Jacob Ierschan, als
Erben des Andreas Ierschan von Maunih, in die
Ausfertigung der AmortisationK-Odicte, rücksicht«
lich nachstehender, auf der der Herrschaft Haasderg,
3ud Rectific. Nr. 2,5, dienstbaren halbhu?e des
Valentin Millauz, intabulirter, angeblich ,n Ver«
luli gerathener Urkunden gewilliget, als:
») Des Schuldscheines vom »0. intabulirt 17.

May »610, zu Gunsten des Michael Mil«
lauz pr. 400 fi.

^) Des Schuldscheines vom 19. Jänner, intabu«
Urt »7^ September i3«3. zu Gunsten des
Andreas Ierschan pr. 3oa ft. L. W.
Es haben daher Jene, welche auf diese Nr»

funden was immer für Rechte zu haben vermei«
nen/ solche so gerviß in der ^eit von einem
Jahre, sechs Wochen und drey Tagen, bev die«
sem Gerichte geltend zu machen, als solche sonst
nebst den Intabulations- Gertifkaten für getödtet
und Kraftlos erkannt werden würden.

Bez. Gericht Haasberg am 2. October 1628.

Z. !5os. (3) 26 I . N r . 1296.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Freu-
denthal wird bekannt gemacht: Es sey über
Anlangen des Georg Iellouscheg, im eige-
nen , und im Namen seines Bruders,
Anton Iellouscheg, von Oberlaibach, in
die executive Versteigerung der, dem An-
ton Nagode von Altoberlaibach gehörigen,
der löbl. Herrschaft lousch, 5^> Rcct. Nr .
383 und Zgg emdlenenden, gerichtlich auf
3261 fi. .40 kr. M . M . geschähen Drey-
viertel Hübe, sammt A n - und Zugehör ge«
williget, und hiezu drey Feilbletungstazsatzun-
gen, als: auf den 22. November und 22.
December, dann 22. Jänner k. I . , jedesmahl
Vormittags von g bis 12 Uhr , nn Wohn«
orte des Erecuten mit dem Anhange bestimmt
worden, daß, wenn bei der ersten oder zwei-
ten dieser Tagsayungm das Pfandgut um
den Schätzungswert!) oder darüber mcht ver-
äußert werden sollte, dasselbe bei der dritten
auch unter, dem Echatzungsbetrage verkauft
werden ^vürde.

Wovon dn Kauflustigen mit dem Erin-
nern hzemtt m Kenntniß gesetzt werden, daß
jeder Lllltant em Vadnirn von l a p3t- des
SchatzungswMhks der Llcttationkcommzfsisn

bar zu erlegen haben w i rd , und daß die wei«
tern Bcoingniffe täglich in den gewöhnlichen
Amtsstunden m dieser Gerichtskanzley elngc«
schen werden können.

Bezirks ' Gericht Freudcnthal am 2 1 .
September 1828.

Z. 1411. (2) ^ r . icjöc).
C o n v o c a t i o n s « E d i c t .

Vom vcremten Bezirksgerichte zu M ü n -
kendorf wird hlemlt bekannt gemacht: Es sci
zur Erforschung der Verlaßpasslva nach dem
am l2 . July l. I . zu Kapla^aß «k i^.^8lul.o
verstorbenen Mmler und Hudbcsitzer, A,Ul?n
Hotschevar, der 11. December d. I . , Vor-
mittags um g Uhr bestimm: worden, bei wel-
cher Tagsatzung alle Dlcjenlgcn, welche als
Erben oder als Gläubiger be» dem genannten
Verlasse etwas anzusprechen vermeinen, in
dasiger Gcrlchtskanzley ihre Rechte del Ver.
Meldung der Folgen des §. 8 l ^ a. b. G. B.
anzubringen und darzulhun habin.

Bezirks-Gericht Münkendorf am 7. No<
vemder i3^8.

Z. iä '4« (2) E d l c t. N r . 1706.
Vom Bezirksgerichte Ruvertshof zu Ncu-

ssadtl, wird allgemein bekannt gemacht: Es
sey die mit dleßortlgem Edlcte vom 29. 3 ^ -
vember i 3 2 5 , Nr . 6Ü2, widcr dem Äiathlas
Möglltsch zu Grüble, verhängte Prodlgalltar,
auf Ansuchen semer Gattinn Margaretha
Möglitsch, und semes Curators, Andreas D o ,
berdruck, mit Bescheid vom heutigen Tage,
N r . 1706, wegen seines gebesserten Lebens-
wandcls, und bcfsern Vermögensgebahrung
aufgehoben, und «hm die freye Verwaltung
seines Vermögts!'! , wlederhohlt eingeräumt
worden. Dem zu Folge kann abermal Jeder-
mann, mit dem besagten Mathls Möglltsch,
so wie ftühcr gesetzlich Geschäfte schlichten,
Verträge abschlußen und überhaupt sich in
rechtlichen Handlungen mit ihm einlassen,
welche, sogestalilg dle volle Rechtskrafc erhal-
ten sollen.

Bezirks- bericht Rupertshsf zu Ncue
stadil am 3 i . October 1628.

Z. 1404. (3)

I n dem Hause N r . 2 6 3 , am Platze,
ist die Wohnung im zweiten Stocke, auf die
Gasse, bestehend aus sechs Zimmern, Küche,
Speisekammer und Keller, tagllch zu verge-
ben. Das Weitere erfahrt man im Hause
bei dem Hauseigenthümer.



Anhang zur Aaibacher NeitnnK.
Meteorologische Beobachtungen zu Laibach.

^ B a r o m e t e r : !> T h e r n p y m ^ t e r l W i t t e r u n g !

Monat 3 "Früh M i t t . s Abends Früh ^ M ' t t . ^ Abend Früh M i t t . Abends

Z. j L. Z.^ L. Z. ^ L. K . j W K j W j K . j N b.9Uhr b.ZUHr b.gUhr

N o v e m b e r 5 ^ 2 ? 9,1 «7l»o,o^«7 lu ,2 '—^! 2 — > 2 0 — wolkicht "schön s. heirer
^ 6. 37 10,0 »7 »0,0 27 9 5 1 — — 1 » — , f. heiter, s. heiter wolkicht
^ 7. 27 9,0 27- 9,0 27 7,7 1 — 1 — 2 — trüb trüb lrub
, 6. 27 6,0 27̂  5,5 27 ^,6 2 — 0 — 0 — trüb Schnee Schnee
„ 9. 27 /j,3 «7 H,? 27 3 2 — 1 — 2 — 2 Regen Regen Regen
, l a . 27 2,9 27 2,i 27 2 , 2 — 3 — 5 — 5 Regen Regen Regen
v 11. 27 2,4 «7j 3,5j^7 ^ , 7 — z 5 — ^ L ^ - 8 trüb schön wolkicht

^ remven -Anzeige.
A n g e k o m m e n den 7. N o v e m b e r 1828.

Hr. Carl Graf v. Thurn,, Herrschafts - Inhaber^
von Radmannsdorf nach Laibach., — Hr.' Stephan
Lollich, k. k. Lanörath, von Baaden nach Trieft. —-
Hr. Demeter Popovich, Handelsmann, von Kostai-'
nitza nach Grätz..

Den 8. Hr. Dr . Maximilian Andree, GA?«r̂
Besitzer, von Cilli nach Trieft. — Hr. Carl Veck,
Privater und königl. großbritannischer. Unterthan, von
Wien nach Trieft. — Hr. Ferdinand v. Fabris, Gü-
terbesitzer, von Gorz nach Wien. — Hr. Herrmann
Fersier, akademischer Zögling, vow Venedig nach
Wien. — Hr. Athanas Nicola, Handelsmann und
türkischer Unterthan, von Trieft nach Wien; — Hr.
Julius Pagani, k. k. Gubernialrath und Lottogefäl-
!en-Director in Mailand, von Wien nach Mailand.
— Hr. Oerkes Orkel, Privater, und königl engli-
scher Unterthan, von Wien nach Trieft. — Hr. W i l -
helm Steinschneider, Sprachmeister der englischen
Sprache, von Trieft nach Wien. — Hr. Friedrich
Steller, Practicant im k. k. Naturalien'Cabinett,
von Venedig nach Wien,.

Den 9. Hr. Adalbert Joseph v. Krickel, ge-
wesener k. k. Cammeral-Hofbuchhaltungs-Rechnungs?
Official, von Agram. — Hr. Franz Dietrich, k. k.
Staatsbuchhaltungs-Rechnungs-Official in Mailand,
von Trieft. — Hr. Maximilian Gamilfcheg, Reali-
täten-Besitzer, von Cilli nach Trieft. — Hr. Georg
More, Handelsmann, von Klagenfurt nach Klagen-
furt.

Den 10. Hr. Graf 6<? Pomfred, P n r von
England, von Wien nach Trieft. — Hr. Peter Fu-
marolli, Bemittelter, von Rom nach Wien. — Frau
Katharina Freyinn v. Lazarini, Güterbesitzerinn, von
Fiume nach Wien. — Hr. Joseph v. Varady, k. k.
Gubernial-Secretär zu Fiume, von Fiume nach Wien.

^erzeichniß ver hier verstorbenen.
D e n 6. N o v e m b e r ,628.

Georg Woch, lediger Taglöhner, alt 42 Jahr,
im C iv i l 'Sp i ta l , Nr. l , an der Abzehrung. —
Rosina Teibel, Schusters- Gatt inn, alt 39 Jahr,
ist ertrunken.

Den 8. Johann Sobz, lediger Taback - Aufse-
her, alt 32 Jahr, in der S t . Peters-Vorstadt, Nr.
64, an der Bauch- und Vrustwaffersucht.

Den9. Nov. Margaretha Leßnig, Bauerntochter von
Moistrana, alt, 25 Jahr, im Civ i l -Sp i ta l , Nr. l ,
am Schlagfluß. — D e m Joseph Klantschar, Auf-
seher,-sein Weib, alt, 3? Jahr, am alten Markt ,
Nr. 17, an der Wassersucht,.

Den I I . Dem Gregov Erhoutz, Taglöhner,
sein Weib Anna, alt 50 t^3 Jahr, in der Tyrnau-
Vorstadt, Nr . 7t , , an langwieriger Lungenentzün-
dung.— Der Maria Kuketz, Lohnkutschcrs-Witwe,
ihre Tochtev Anna, alt 24 Jahr, in der Kothgasse.
Nr. 125,, an der Lungenschwindsucht.

Sours Vom 7. November 132s.
Miccelpreis.

VtaatSschuldv«lfchrtibungen zu5v.H. (in CM.) 95
Darl. mit Verlos, v. 1.182afür 100 fi. (in CM.) l5^Hlo

detto detto v. I . 1821 für ic>o fl.(in CM.) 12^'
Wiener»Sta0t'Bc!nc0'Odl.zu2^2v.H. (inCM.) 48 l ^
Odllgation. oer allgtm- und

Ungar. Hofkammer zu 2 1̂2 v. H. sin CM.) ät«
letto detto zu 2 v H. (in C M ) Z«2j5

Obligationen von Galizien zu 2 »j2 v.H. (in C.M) a?Z!4
detto ditto zu i Z14v. H. (>n CM.) 5Z245

(Ärarial) (Domest.)
Obligationen del Stande s (C.M.) ( I .M. )

v. Dsterreich unter und zu? 0-H.l — —
od derEnns, vonNöh'>zu2,/2v.H.l — _^
men, Mähren, Schle>1 zu 2 i/Ii v.H. .̂ — —
Nsn,St<yelmark,Kärn' zu2 v.H.« 58 ,/5 —
ten, Krain und Görz zu i3 /4vH. ) — —

Vank'Aclien pr. Stück 1064 in Conv. Münze.

Gletreio - Durchschnitts - Vreise
in Laibach am 6. November 1626.

Ein Wien. MetzcnWcitzcn . . 3 f i . 522^kr
- " Kukurutz . . 2 „ 3o /

— Korn . . . z /.„
- - Gerste . . . ^ " ^ "
" " Hicrse . . . . , " 5 5 2 ^ '
- - Helden . . . . » „ 5^ „
- — Hafer . . . , „ , « „

TNasserstanv vcs Naibachssusses ani M g e l
ver gemauerten Qanal - VrUcke, bey

geöffneter Schwellwehr:
D e n l 2 . N o v e m b e r : 2 S c h u h , 0 Z o l l . o L i n .

o b e r d e r S c h l e u ß e n b e t t u n g .


